
  

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Liebe Gramatneusiedlerinnen, liebe Gramatneusiedler!  
 
 

Die neue Arztpraxis von Frau Dr. McCarthy-Pavelka 
 

Am 1. April 2019 eröffnet die neue Arztpraxis von Frau Dr. Stefanie 
McCarthy-Pavelka im Wohnhaus Rebengasse 4 Stiege 1 im Siedlungsgebiet 
Weingartenfeld. Die Ordinationsräumlichkeiten befinden sich barrierefrei im 
Erdgeschoss. Es ist ein modern gestalteter Empfangsbereich mit 
integriertem Warteraum sowie zwei Behandlungszimmern eingerichtet. Die 
Ordination verfügt ebenso über einen Grünraumfreibereich. Um Wartezeiten möglichst kurz zu 
halten, bedient sich Frau Dr. McCarthy-Pavelka eines Systems der Terminvergabe per Telefon oder 
online unter www.arzt-gramatneusiedl.at bzw. www.mccarthy.at. 
 

Es war mir ein großes Anliegen zur Entstehung dieser Arztpraxis alles in meinem Bereich Mögliche 
beizutragen. Der Gemeinderat hat einen Fördervertrag in Höhe von € 90.000 zuzüglich 
Finanzierungsbeitrag der Mieträumlichkeiten mit Frau Dr. McCarthy-Pavelka beschlossen. Es freut 
mich sehr, dass eine Ärztin für unsere Einwohner wieder zur Verfügung steht.  
 

Frau Dr. Stefanie McCarthy-Pavelka und Ihrem Team wünsche ich einen guten Start im Sinne aller 
Patientinnen und Patienten. 
 

 
                                                   Abbildung 1: Innenansicht der Arztpraxis, Empfangsbereich / Warteraum 

 

 

 
 

 

 

 

 

http://www.arzt-gramatneusiedl.at/
http://www.mccarthy.at/


 

Grenzverlegung – Standort für das neue Feuerwehrhaus 

Die Gemeindegrenze an der Friedhofsmauer wird in Richtung Moosbrunn verlegt. Dieses 
Projekt ist ausgehend von dem Wunsch, eines nachhaltig großen Areals, für den zukünftigen 
Standort der örtlichen Feuerwehr entstanden. Nur durch die ausgesprochen gute 
Zusammenarbeit mit der Nachbargemeinde Moosbrunn und der Grundeigentümerin konnte 
diese Grenzverlegung überhaupt stattfinden. Diese wird im Jahr 2020 wirksam. In Kürze soll 
in Zusammenarbeit mit unserer Feuerwehr ein Planungskonzept erstellt werden, damit 
unmittelbar nach Eintritt der Wirksamkeit mit dem Bau eines neuen Feuerwehrhauses 
begonnen werden kann. 
 

 
Abbildung 2: Änderung der Gemeindegrenze (gelb lasierte Flächen) 

 

Flurreinigung  –  Samstag 6. April 2019 um 9 Uhr Feuerwehrhaus  

In Zusammenarbeit mit dem Abfallverband Schwechat findet im Rahmen der Umweltwoche 
der diesjährige Frühjahrsputz im öffentlichen Raum statt. Alle sind recht herzlich eingeladen 
mit Arbeitskleidung, festem Schuhwerk und Arbeitshandschuhe mitzuarbeiten. Am Ende der 
Arbeit ist für eine kleine Stärkung des leiblichen Wohls gesorgt.  
 

Es würde mich freuen, wenn diese niederösterreichweite und alljährlich stattfindende Aktion 
in unserem Ort zahlreiche Helfer motiviert. Noch besser wäre es jedoch, wenn die 
Frühjahrsputzaktion gar nicht notwendig wäre. Ich appelliere daher an alle, ihren Müll nicht 
in unserer Natur zu entsorgen!  



Verkehrsmaßnahmen 

Es ist mir wichtig, dass die Verkehrssituation vor dem Kindergarten in der Dr. Hauswirth-Gasse 
vor allem für die Kinder - sicherer gemacht wird. Im Zuge des Kindergartenzubaus mit zwei 
zusätzlichen Gruppen kann der zu erwartende Verkehr mit der derzeitigen Straßensituation 
nicht mehr sicher und zeitgemäß abgewickelt werden. Die Straßenraumgestaltung aus den 
1970er Jahren muss baulich den heutigen Bedürfnissen angepasst werden. Die Kaiseraugasse 
wird im Bereich des Abenteuerspielplatzes bis zur Kreuzung mit der Dr. Hauswirth-Gasse neu 
gestaltet. Die Anzahl an Stellplätzen wird dort vergrößert und der fußläufige Zugang zum 
Kindergarten verbreitert. Die Dr. Hauswirth-Gasse ist und bleibt als Wohnstraße verordnet. 
Eine Durchfahrt war bisher rechtlich nicht zulässig, wird jetzt aber baulich im Nahbereich der 
Kreuzung zur Julius Jung-Gasse verhindert. Dort wird ein Umkehrplatz errichtet. Fußgeher und 
Radfahrer sind von dieser neuen Sackgasse nicht betroffen und können die Straße ohne 
Durchzugsverkehr sicherer benutzen.  
 

In der Kaiseraugasse werden vermehrt LenkerInnen von Fahrzeugen wahrgenommen, welche 
diese Straße als Abkürzung sehen. Um diesen Praktiken entgegenzuwirken und die Straße 
wieder dem Anrainerverkehr in Ihrer ursprünglichen Funktion zurückzugeben, habe ich den 
Verkehrsausschuss beauftragt Lösungsvorschläge auszuarbeiten. 
 

 
 

Abbildung 3: Projektausschnitt Umbau Kaiseraugasse im Bereich Kindergarten Dr. Hauswirth-Gasse 

 

Arbeitsplätze durch Betriebsansiedlung 

Bereits im Jahr 2016 habe ich in meiner Bürgermeisteraussendung auf die finanzielle Lage der 
Gemeinde in Zusammenhang mit der Schließung der Para Chemie hingewiesen.  
Es freut mich daher ganz besonders über Erfolge zu berichten. Durch optimale 
Rahmenbedingungen ist es gelungen, dass zwei namhafte, europaweit agierende 
Unternehmen nach Gramatneusiedl kommen. Der Firmenstandort eines 
Eisenbahndienstleisters und eines Handelsbetriebs für die elektronische Infrastruktur werden 
in Gramatneusiedl neu gegründet. Darüber hinaus verdreifacht ein bestehender Betrieb seine 
bisherige Mitarbeiteranzahl. In Summe kommen zusätzliche 70 Arbeitsplätze nach 
Gramatneusiedl, sorgen somit für mehr Einnahmen aus der Kommunalsteuer und beleben die 
örtliche Wirtschaft.  
 

  



Schrittweise Senkung der Wasserhärte 
 
Die Naturfilteranlage der EVN Wasser am Brunnenfeld Wienerherberg ist in Betrieb. Mithilfe 
dieser Anlage wird die Gesamthärte des Gramatneusiedler Trinkwassers von ursprünglich 19 
°dH schrittweise bis Ende Mai auf 10 bis 12 °dH gesenkt.  
 

Stufenweise, schonende Reduzierung 
Die Härte wurde in einer ersten Stufe 
auf ca. 14° dH reduziert (Stand März 
2019). Vorübergehende Schwankungen 
sind derzeit noch möglich. Ein stabiler 
Gesamthärtegrad von 10 bis 12 °dH 
wird mit Ende Mai erreicht werden.  
 

Weiches Wasser schont 
Waschmaschinen und Geschirrspüler 
Durch die Enthärtung des Wassers kann 
auf neue Wasserenthärtungsgeräte 
und Kalkschutzmittel verzichtet sowie 
der Einsatz von Waschmittel verringert 
werden. Die Umwelt wird somit geschont! Der Härtegrad des Wassers wird durch den Einsatz 
von Membranen gesenkt. Dieses Verfahren weist nicht die Nachteile der in Haushalten oft 
eingesetzten Ionentauscher auf, die den Geschmack des Wassers unangenehm verändern und 
oft mikrobiologische Probleme hervorrufen. 
 

Enthärtungsanlagen in Ihrer Hausinstallation anpassen 
Die Enthärtungsanlagen in der Hausinstallation müssen angepasst werden. Diese sollten von 
einem Installateur oder dem Hersteller der Anlage neu eingestellt bzw. außer Betrieb 
genommen werden. Nur so wird sichergestellt, dass die Wasserhärte im Haushalt nicht unter 
8,4 °dH sinkt und durch Korrosion Schäden an der Hausinstallation entsteht. Wird die Anlage 
komplett außer Betrieb genommen, muss diese unbedingt vollständig vom Netz getrennt 
werden, da es ansonsten zu einer Verkeimung des Wassers in der Hausinstallation kommen 
kann. 
 
Ihre Bürgermeisterin 
 
 
 
Erika Sikora 
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